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Manuela Gieger ist seit zehn Jahren engagierte  
Vertreterin für die Niederösterreichische Volkspartei 
im Gemeinderat der Marktgemeinde Dürnkrut- 
Waidendorf. Sie hat die ihr anvertrauten Aufgaben mit 
Begeisterung übernommen und rasch und effizient 
Lösungen vorgeschlagen und umgesetzt.

Im Bezirk Gänserndorf ist Manuela Gieger Vorsitzende 
der ÖVP Frauen. Ihr besonderes Engagement für die 
Kultur in unserer Heimatgemeinde und die Künstler  
in der Region hat sie im Land Niederösterreich  
bekannt gemacht.



Hochwasserschutz 

An einigen Punkten in Waidendorf und 
Dürnkrut sind dringend Hochwasser-
schutzmaßnahmen zu errichten,  
damit die Häuser und Wohnungen  
unserer Bürgerinnen und Bürger nicht 
überschwemmt werden.

Die Bodenzeile in Waidendorf, der  
Jakob Spitznagelweg und Bereiche  
der Leopold Käßmayerstraße in 
Dürnkrut sind durch Hochwasser von 
den Hügeln der angrenzenden Felder 
besonders gefährdet. Bei Errichtung 
einer guten Wasserableitung durch eine 
asphaltierte Straße, Rinnen und Kanäle 
mit entsprechenden (Auffang-)Becken, 
kann diese Gefahr beherrscht werden.

Bauplätze 

Das Team der ÖVP Dürnkrut-Waidendorf steht für  
neue und bereits aufgeschlossene Bauplätze. 

• leistbare Bauplätze in Dürnkrut und Waidendorf 

• in Dürnkrut ist es uns gelungen, den Grund für Bauplätze  
auf der linken Seite der Mozartstraße für die Gemeinde  
anzukaufen um diesen Streifen zu parzellieren 

• bestehende Bauplätze am Ende der Leopold Käßmayer-
straße (zehn Bauplätze) – hier muss endlich die Gefahr 
durch Hochwasser bei Starkregen gebannt werden 

• in Waidendorf müssen dringend Verhandlungen  
eingeleitet werden, weil die Gemeinde nur noch zwei 
Bauplätze in der Bodenzeile anbieten kann.



Infrastruktur / Verkehr 

Die Infrastruktur und Verkehrs-
situation in Dürnkrut-Waidendorf 
müssen wir gemeinsam verbessern. 
Wir werden unsere Vorschläge umset-
zen, damit die Fahrt mit dem Auto, mit 
dem Fahrrad und das Überqueren der 
Fahrbahn für Fußgänger sicherer wird.

Auf den Fahrbahnen werden wir Sicher-
heitsstreifen in roter Farbe mit einer 
Breite von zwei Metern auftragen. Dies 
wird zu einer erhöhten Aufmerksamkeit 
der Autofahrer, speziell der LKW-Lenker, 
beitragen. Vor allem an der Kreuzung 
Hauptstraße zum Kirchenberg und in die 
Dr. Ponzaunerstraße nach Waidendorf 
sowie beim Fußgängerübergang in der 
Dr. Ponzaunerstraße zum Weg hinter der 
Schlossmauer werden diese Maßnah-
men die Sicherheit erhöhen.

Ein derartiger Sicherheits – (roter) – 
Farbstreifen fehlt auch in Waidendorf 
in der Mühlstraße beim Übergang vom 
Kirchendamm zur Friedhofgasse, weil die 
Entfernung der 30 km/h Beschränkung 
eine erhöhte Gefährdung bewirkt.

Unser besonderes Anliegen ist der 
Radweg von Waidendorf nach Dürn-
krut. Wir werden eine ausreichende  
Beleuchtung vorschlagen und er-
richten, die den tauglich ausgebauten 
Radweg von Waidendorf nach Dürn-
krut begleitet und danach vom Fried-
hof und der Leopold Käsmayerstraße 
am Weg (Rad- und Gehweg) hinter der 
Schlossmauer fortgesetzt wird.

Damit können Radfahrer sicherer bis 
zur Bernsteinstraße gelangen, mit dem 

Rad die Gast- und Kaffeehäuser, die 
Kaufhäuser besuchen und den Bahnhof 
erreichen.

Die Sanierung der Straßen, der Geh-
steige (z.B. Bahnstraße, Aufbringen der 
vollständigen Asphaltierung auf den 
Gehsteigen z.B. Waidendorf Hauptstra-
ße) ist dringend notwendig.

Unsere Kinder haben ein Recht darauf, 
dass der Weg zur Schule und zum Kin-
dergarten ein hohes Maß an Sicherheit 
gewährleistet. Unsere Pendlerinnen 
und Pendler haben ein Recht darauf, 
sicher zu ihrem Arbeitsplatz und nach 
Hause zu kommen. Wir alle haben 
ein Recht darauf, unsere Freizeit ent-
spannt und sicher zu genießen.

Kulturförderung 

Wir haben – seit zehn Jahren – mit 
unserer Mal- und Bastelaktion für  
Kinder in Waidendorf und der Ausstel-
lung Kunst im Schloss Dürnkrut einen 
wesentlichen Beitrag zum Kulturgesche-
hen und Kulturverständnis in Dürnkrut 
und Waidendorf geleistet. Schloss 
Dürnkrut wurde durch diese Ausstellung 
regionaler Künstler weit über die Region 
hinaus bekannt.

Seit 2004 organisieren wir jedes Jahr am 
ersten Freitag im August eine Autobus-
fahrt nach Staatz, im Jahr 2020 zu „Sister 
Act – ein himmlisches Musical“ diesmal 

am 7. August 2020. Wir beteiligen uns 
bei der landesweiten Aktion „Stop Litter-
ing“, um Mitbürger vom unbedachten 
Wegwerfen ihres Mülls wegzubringen 
und die Straßenränder sauber zu halten.    

Grundsätzlich sagen wir, dass unsere 
Unterstützung vor allem jenen Vereinen 
gilt, die Kinder und Jugendliche nahezu 
wöchentlich ausbilden und in der Frei-
zeit aktiv beschäftigen, wie der Musik-
verein, der Tennis- und Sportverein.
Die Förderung von Vereinen – auch 
finanziell – werden wir mit Ihrer Unter-
stützung durchsetzen.



zur Gestaltung der Straßen
•  mehr Grünanlagen und grüne Inseln 

mit Sträuchern schaffen

•  wo Bäume gefällt wurden, sollen  
junge Bäumen angepflanzt werden 

•  der Torbogen des Schlosses ist  
dringend zu sanieren, weil dieser  
in einem erbärmlichen Zustand ist

für die Pendler
•  eine Toilette im Bereich der Haltestelle 

der ÖBB zu installieren

für die Gemeindeverwaltung
•  barrierefrei durch Dürnkrut  

und Waidendorf

•  auch der Zugang zur Gemeinde im 
Bereich des „Postpartners“, und  
Öffnungszeiten auch für Pendler,  
so Freitag bis 18 Uhr und Samstag  
zumindest von 9 bis 12 Uhr

•  bedarfsweise Öffnung der  
bestehenden Toilettenanlage beim 
Friedhof in Dürnkrut und Sanierung 
des Eingangstores

•  Ausbau der Glasfaser- und 5G- 
Technologie in der Gemeinde 

•  Einrichtung einer „Gemeinde App“  
als Ergänzung zur „Homepage“  
der Gemeinde
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für Schloss Dürnkrut und die 
„Alte Schule“ in Waidendorf
•  das Schloss zur Belebung des  

Fremdenverkehrs attraktiver machen

•  mehr Veranstaltungen im Schloss und 
Vermietung der Taverne und „Sala  
Terrena“ z.B. Vorträge, Bälle,  
Ausstellungen und „Start Up“- 
Veranstaltungen 

•  die „Alte Schule“ in Waidendorf soll 
zu einem echten „Dorfzentrum“ für 
Veranstaltungen in Waidendorf zeit-
gemäß saniert werden, weil die Dorf-
gemeinschaft einen Treffpunkt braucht 
(die Sanitärräume und die sanitären 
Einrichtungen sind in einem katastro-
phalen Zustand). Die Bürgerinnen und 
Bürger aus Waidendorf werden mit 
unserer Unterstützung selbst die beste 
aller Lösungen erarbeiten und diese 
dann umsetzen.

Was wir nicht wollen  
und auch abstellen werden
•  dass die Parteiaussendung einer  

Fraktion vor dem Austragen in die 
Gemeinde nachrichten hineingelegt wird 
und diese gemeinsam ausgetragen werden

•  Gemeindebedienstete nur aufgrund eines 
Parteibuches angestellt werden, zuerst 
befristet und dann mit Mehrheitsbeschluss 
unter dem Motto „ist er/sie halt schon da“ 

W
ei

te
re

 A
n

lie
g

en



dürnkrut - waidendorf

Wir für Manuela Gieger

wirgemeinsam
für unsere Gemeinde.

Unser Team
Unsere Spitzenkandidatin für das Amt der Bürgermeisterin  
Manuela Gieger mit einem bewährten Team (Gregor Sperk, 
Gerhard Hasitzka, Franz Fleckl, Elisabeth Wernhart, Hermann 
Scsepka, Leopold Boyer, Reinhard Seebauer). 
Die Namen vieler weiterer Kandidatinnen und Kandidaten der 
ÖVP, die in Dürnkrut oder Waidendorf für die Gesellschaft und 
Gemeinschaft mehr leisten, finden Sie auf dem Stimmzettel in 
Ihrer Tasche. 

WARUM – Entscheidung für die ÖVP bedeutet: 
Transparenz bei Postenbesetzungen, sparsames Wirtschaften mit 
Gemeindegeldern, Projekte mit den Bürgerinnen und Bürgern  

diskutieren, Entscheidungen treffen und umgehend mit einer  
umfassenden Kontrolle durchführen.

WUSSTEN SIE, dass die ÖVP am 29.9.2019 bei der Nationalrats-
wahl 449 Stimmen (36,89%) erzielt hat, bei der Landtagswahl am 
28.1.2018 erreichte die ÖVP 514 Stimmen. (41,32%), damit jeweils 
mehr als die anderen Parteien.

Unterstützen Sie Manuela Gieger und Ihr Team der Volkspartei
bei Ihren Ideen und Vorhaben. Dürnkrut und Waidendorf
werden dadurch schöner und lebenswerter.

So wählen Sie richtig
Mit dem amtlichen Stimmzettel, der Ihnen im Wahllokal über-
geben wird. Kreuzen Sie „ÖVP Österreichische Volkspartei“ an.

Mit dem Stimmzettel, der Ihnen von uns und unseren Kandidaten 
übergeben wird oder wurde, wählen Sie Ihren persönlichen 
Gemeinderat. Legen Sie diesen Stimmzettel in das Wahlkuvert, 
welches Ihnen übergeben wird. 

Sie vergeben damit eine Vorzugsstimme. 

Ihre Stimme zählt.

Wahlzeiten und Wahllokale
Sprengel I und II (Dürnkrut)
Volksschule 8:00 – 15:00 Uhr

Sprengel III (Waidendorf)
Alte Schule 8:00 – 14:00 Uhr


